
Hi ihr!



@Jocelyn

Ich seh schon: Der Titel muss weg! Abgeschreckt soll schließlich niemand werden.



Thx!



@EAP

 	  Zitat:			  

Da wirkt die Überschrift lediglich als schwacher Versuch, die "[M]elancholie" beseitigen zu wollen. 

	

Das hast du gut analysiert. Diese "Romantik" war mir nämlich selber nicht so ganz geheuer. Zu
seiner "seufzenden Melancholie" sollte man sich besser bekennen, schließlich ist das Lyrik und
keine Tageszeitung (du siehst, ich muss mich immer noch selber überzeugen ;) .)



 	  Zitat:			  

aber dieses hier wirkt trotz seines trauervollen Inhalts sehr leicht.

	

Das Ende der Melancholie (->Frühling) wird ja angedeutet, deswegen hält sie die Trauer auch im Rahmen.
Aber ein bisschen Herbstmelancholie muss schließlich schon sein. Vielleicht ist das ja der richtige Titel:



"Ein bisschen Herbstmelancholie" (?)



VG



BN

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Bitte keine Herbstmelancholie!
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